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1. Willkommen bei der COPA-DATA Hilfe

ALLGEMEINE HILFE

Falls Sie in diesem Hilfekapitel Informationen vermissen oder Wiinsche fiir Ergdnzungen haben, wenden
Sie sich bitte per E-Mail an documentation@copadata.com (mailto:documentation@copadata.com).

PROJEKTUNTERSTUTZUNG

Unterstlitzung bei Fragen zu konkreten eigenen Projekten erhalten Sie vom Support-Team, das Sie per
E-Mail an support@copadata.com (mailto:support@copadata.com) erreichen.

LIZENZEN UND MODULE

Sollten Sie feststellen, dass Sie weitere Module oder Lizenzen bendétigen, sind unsere Mitarbeiter unter
sales@copadata.com (mailto:sales@copadata.com) gerne fiir Sie da.

2. Lizenzierung

Um zenon als Editor und/oder Runtime einsetzen zu kdnnen, muss das Produkt lizenziert werden.
Solange zenon nicht lizenziert wurde, lauft es im Demo Modus (auf Seite 6).

3. zenon lizenzieren

Um zenon zu lizenzieren:

1. Offnen Sie Start -> Alle Programme -> COPA-DATA-> Licensing


mailto:documentation@copadata.com
mailto:support@copadata.com
mailto:sales@copadata.com

Oder:

Offnen Sie im zenonEditor Datei -> Allgemeine Konfiguration -> Produkt lizenzieren
Oder:

Klicken Sie im Startup Tool auf die Schaltflache Tools, wahlen Sie Licensing, klicken Sie auf
Start.

2. Der Dialog zur Eingabe der Lizenzdaten 6ffnet sich.
3. Wabhlen Sie zenon Editor/Runtime.
4. Geben Sie Seriennummer und Aktivierungsnummer ein.
Die Daten dazu finden Sie:
e auf lhrem Lizenzschein
e auf dem Lizenzaufkleber
e inder Lizenzdatei License.txt
Pfad Windows 7/8: C: \Users\Public\Documents\zenon Projects\
Hinweis: Achten Sie bei der Eingabe auf GroR-/Kleinschreibung!

5. Nach dem Neustart des Editors/der Runtime nutzen Sie zenon mit der eingegebenen Lizenz.

DIALOG ZUR LIZENZIERUNG

Produktlizenzierung

Donglelizenzierung

Bitte geben Sie die Lizenzinformationen [hres Lizenzscheinz/Lizenzaufklebers ein, den Sie nach
einer Bestellung einer Donglelizenz erhalten. Achten Sie auf komekte Grob-/Kleinschreibung, Mit Ok
werden die eingegebenen Mummern abgespeichert.

Softlizenzierung

Mach der Bestellung einer Softlizenz wird lhnen ein Lizenzzchein mit einer Serennummer zugesandt.
Geben Sie diese bitte ein, und fuhren dann die "'Lizenzanforderung fiir Softizenzierung aus. Dabei
wird eine hardwarespezifische Lizenznummer erzeugt und in einer Textdatei abgespeichert. Diese
zenden Sie bitte an lhren Lieferanten zuriick. Sie bekommen dann umgehend eine gliltige
Aktivierungsnummer zugezandt. Diese tragen Sie bitte hier ein und bestatigen mit OF.

Achtung!
Diezes Programm igt nicht fur die Lizenzierung von alkeren Yersionen geeignet. Bitte verwenden Sie
die zur Yersion passende Lizenzierungs-5oftware.

(®) Editor/Funtime () wieh Server

Seriennurnmer
50000111.

Aktivierungsnummer
3d3fs

Abbrechen Lizenzanforderung fur Softizenzierung



Parameter

Editor/Runtime

Web Server

Seriennummer

Beschreibung

Aktiv: Lizenz gilt fur den zenon Editor und/oder die zenon Runtime.
Aktiv: Lizenz gilt fir den zenon Web Server.

Seriennummer der Lizenz.

Sollte bereits eine Lizenz vorhanden sein, wird deren Seriennummer
hier angezeigt. Tragen Sie die aktuelle Seriennummer hier ein.

Aktivierungsnummer Aktivierungsnummer der Lizenz.

Sollte bereits eine Lizenz vorhanden sein, wird deren
Aktivierungsnummer hier angezeigt.

oK Daten Ubernehmen und zenon beim nachsten Neustart mit dieser
Lizenz starten.

Abbrechen Eingaben verwerfen und zenon mit bisheriger oder ohne Lizenz
nutzen.

Softlizenz anfordern Offnet Assistent zur Anforderung einer Softlizenz.

4. Demo-Modus

Wourde der Editor nicht lizenziert, lauft der Editor im Demo-Modus. Wurde die Runtime nicht lizenziert,
lduft die Runtime im Demo-Modus.

Demo-Modus

Editor:

Runtime:

Bedingungen

Der Editor lauft:

» die ersten 40 Starts: 30 Minuten lang
» vom 41. bis zum 50. Start: 20 Minuten
» vom 51. Start an: 10 Minuten

Eine nicht lizenzierte Runtime lduft 30 Tage oder 40 Starts, je nachdem welcher Wert
zuerst erreicht wird.

Ab dem 41. Start oder 31. Tag lduft die Runtime nur noch 10 Minuten.

Es wird bei jedem Start auf den Demo-Modus hingewiesen.

Hinweis: Dieses Verhalten bei nicht lizenzierten Versionen gilt auch fur die zenon Logic Workbench und

Runtime.



Versionsinformation

Zzenon

5. Versionsinformation

Welche Lizenz Sie aktuell nutzen und welche Module darin inkludiert sind, sehen Sie beim Start von
zenon im Startbildschirm oder nach einem Klick auf Info Giber... im Men( Hilfe:

o
Editor + RT — Anzahl Tags: unbegrenzt
Archivserver
Erweiterter Trend
Report Generator Report Viewer

Rezeptgruppen-Manager
_ M Control

Editor Version Versionsnummer des Editors.

Seriennummer Seriennummer der Lizenz.

Aktivierungsnummer Aktivierungsnummer der Lizenz.

Ablaufzeit (optional) Bei befristeter Lizenz Information Gber Ablaufdatum der Lizenz.
Feld mit Modulen: Information Uber lizenzierte Module.

Im Menu Hilfe ldsst sich mit dem Eintrag Info iiber eine Dialogbox 6ffnen, die Information lber die
zenon Version und die Lizenzierung gibt.

6. Passende LizenzgroRe auswahlen

Die Lizenzen fir Editor und Runtime werden nach Anzahl der jeweils bendtigten TAGs oder der 10s
berechnet.

BERECHNUNG UBER TAGS

1 TAG entspricht 1 Variablen. Fir die Ermittlung der LizenzgroRRe wird die Summe der TAGs folgender
Treiber herangezogen:




» SPS-Treiber und Bus Treiber
Nicht gezahlt werden Variablen von:

» Intern Treiber

» System Treiber

» Mathematik Treiber

» Simulator Treiber

TAGs kénnen Sie fur Editor und Runtime jeweils in folgenden Abstufungen lizenzieren:

» 64 TAGs

» 128 TAGs
» 256 TAGs
» 512 TAGs
» 1.024 TAGs
> 2.048 TAGs
> 4.096 TAGs
» 8.192 TAGs

» 16.384 TAGs
» 65536 TAGs

» unbegrenzt

Ein Lizenzupdate auf eine hohere Zahl von TAGs ist jederzeit moglich.

BERECHNUNG UBER 10S
Lizenzen kénnen auch auf Basis von I/Os vergeben werden. Fir die Ermittlung der LizenzgréRe wird die
Summe der I0s folgender Treiber herangezogen:

» SPS-Treiber und Bus Treiber

Nicht gezahlt werden Variablen von:
» Intern Treiber
» System Treiber
» Mathematik Treiber

» Simulator Treiber



BERECHNUNG

Datenart Wertigkeit
1 Bit 11/0s

1 Byte 81/0s

1 WORD 16 1/0s

1 DWORD 16 1/0s

1 Float 161/0s

1 String ( max. 64 Zeichen ) 16 1/0s

Sollten Sie den gewiinschten Datentyp in dieser Auflistung nicht finden, liegt das am ausgewahlten
Treiber. Manche Treiber haben eine spezifische Benennung der Datentypen. Ndhere Informationen dazu
finden Sie in der Treiberdokumentation des Treibers, den Sie verwenden. Diese finden Sie entweder in
der Online Hilfe unter dem Knoten Treiber oder als PDF-Datei auf dem Installationsmedium oder zum
Download Im Kundenbereich der Website www.copadata.com (http://www.copadata.com).

£ Beispiel

96 bindre und 20 numerische Werte sollen in zenon visualisiert werden:

Multiplizieren Sie die 20 numerischen Werte mit 16 und erhalten so 320 I/Os. Diese
addieren Sie zu den 96 bindren Werten addieren. Als Ergebnis erhalten Sie 416 I/Os, die
nun die Basis fiir die Auswahl der LizenzgréfSe sind.

ANZEIGE IN ZENON

In der Statuszeile der Detailansicht der Variablen kdnnen folgende Informationen ausgelesen werden:

=  Driver: BUR20032 - B&R-Syster
0110-001-0020BMaAx
0110-001-0020BMAx
0110-001-00201SPOO
0110-001-00201SPOO
0110-001-00201SPOO
0110-001-00201SPOO
0110-001-00201SPOO
0110-001-00201SPOO
0110-001-00201SPOO
— 0110-001-00201SPOO
0110-001-00201SPOO
0110-001-00201SPOO
0110-001-00201SPOO
0110-001-00201SPOO
0110-001-00201SPOO

4

ol
3799/550/1 || 22730/unbegrenzt

N

» Wieviele I/Os werden derzeit verwendet

» Wieviele I/Os sind lizenziert

Im Beispiel:


http://www.copadata.com/

>

>

3799/550/1: 3799 Eintrage sind vorhanden, durch Filterung werden aber nur 550 angezeigt, ein

Eintrag ist markiert.

Fir Projekt 22730 ist eine unbegrenzte Anzahl von Variablen lizenziert.

HINWEIS CLIENT-LIZENZ

Client Lizenzen kdnnen Sie nutzen, wenn:

>

>

>

das Startprojekt ein Einzelplatzprojekt oder ein Client ist
das Startprojekt maximal 64 lizenzpflichtige TAGs nutzt, falls es kein Client ist

alle Unterprojekte Clients sind

7. Arten der Lizenzierung

Sie kdnnen zenon auf unterschiedliche Weise lizenzieren:

>

Softlizenzierung (auf Seite 11): Fragt beim Start des Editors oder der Runtime eine eindeutige
PC-ldentifikationsnummer ab.
Merkmale:

e Lizenz kann nicht entwendet werden
e Lizenzist rechnerbezogen
e praktisch fir Notebooks

Donglelizenzierung (auf Seite 12): Fragt beim Start des Editors oder Runtime einen
Hardwaredongle an der parallelen oder USB-Schnittstelle ab.

Dongles stehen lhnen zur Verfligung als:
e Dongle am Einzelplatz:

e Netzwerkdongle: Auf einem zentralen Dongle im Netzwerk wird eine bestimmte Anzahl an
Lizenzen aufgebucht, die gleichzeitig als concurrent use Lizenzen nutzbar sind.

Merkmale fur Dongles:
e einfache Handhabung

e Lizenz kann durch Umstecken von einem Rechner auf den anderen lbertragen werden oder
im Netzwerk genutzt werden

e kein Problem bei Festplattendefekten

10



7.1

Die Softlizenz weist einem Rechner eine eindeutige Identifikation zu. Dabei werden bestimmte
Komponenten des Rechners tiberpriift. Diese Lizenz funktioniert immer nur auf einem bestimmten

Y Info

Ist keine giiltige Lizenz vorhanden oder wurden alle verfiigbaren Lizenzen im Netzwerk

vergeben, dann startet der Editor oder die Runtime im Demo-Modus (auf Seite 6).

Softlizenzierung

Rechner. Soll sie auf einen anderen Rechner libertragen werden oder dndern sich zu viele Komponenten
des lizenzierten Rechners, muss sie neu ausgestellt werden.

Um eine Softlizenz zu erhalten:

v kA wN e

Wahlen Sie im Men Datei: Allgemeine Konfiguration -> Produkt lizenzieren.
Der Dialog zur Lizenzierung (auf Seite 4) 6ffnet sich.

Geben Sie die Seriennummer ein.

Klicken Sie auf Softlizenz anfordern.

Der Dialog Produktlizenzierung 6ffnet sich.

Falls noch nicht geschehen, geben Sie die Seriennummer ein.

Lo ©® N O

a)

Klicken Sie auf Lizenzanforderung fiir Softlizenzierung.
Geben Sie Ihre Kontaktdaten ein.
Klicken Sie auf Weiter.

Zum Versenden haben Sie zwei Moglichkeiten:

automatisch

klicken Sie auf die Schaltflache Senden an

wahlen Sie die gewiinschte COPA-DATA Organisation

mit Klick auf 0K wird die Lizenzanforderung tber Ihr E-Mail Programm versandt

Uber die Schaltfliche Drucken, konnen Sie I|hr Exemplar ausdrucken oder an ein
verbundenes Faxgerat schicken

manuell
klicken Sie auf die Schaltflache Fertig stellen
die Lizenzanforderung wird als Textdatei gespeichert

ein Info-Fenster informiert Sie (iber Name und Speicherort

11



e die Datei wird im Texteditor automatisch gedffnet

e schicken Sie die Datei per E-Mail oder Fax an lhren Vertriebspartner

Sobald Sie Ihre Lizenzdaten erhalten haben, 6ffnen Sie den Lizenzierungsdialog erneut und geben Sie
Ilhre Aktivierungsnummer ein.

7.2 Donglelizenzierung

Bei der Donglelizenzierung wird ein Dongle bei einer Einzelplatzlizenz direkt am Rechner oder bei einer
Netzwerklizenz auf einem Netzwerkrechner angeschlossen. zenon nutzt zwei Donglesysteme:

» CodeMeter (auf Seite 13)
(in Setup enthalten)

» WibuKey (auf Seite 37)
(Software auf Installationsmedium enthalten)

Fir CodeMeter-Lizenzierung notwendige Software wird bei der Installation von zenon automatisch
mitinstalliert.

WIBUKEY

Die zusatzliche WibuKey Administrationssoftware wird ab zenon Version 7.50 nicht mehr automatisch
mit dem Setup installiert.

Diese Software ist jedoch im Lieferumfang von zenon enthalten. Installieren Sie bei Bedarf die aktuelle
Version der WibuKey Software von lhrem zenon Installationsmedium:

» \AdditionalSoftware\WIBU-SYSTEMS WibuKey

Hinweis: Anwender, die bereits mit WibuKey arbeiten, erhalten weiterhin neue Lizenzen fir ihre
WibuKey-Dongles.

KONFIGURATION

In der Regel sind bei lokal genutzten Dongles keine weiteren Einstellungen nétig. Der Einsatz von
Netzwerkdongles kann individuelle Konfigurationen nétig machen. Diese nehmen Sie in der jeweiligen
Dongle-Software vor.

Details dazu lesen Sie in den Kapiteln WibuKey (auf Seite 37) und CodeMeter (auf Seite 13).

12



7.2.1 CodeMeter

CodeMeter kann am Einzelplatz oder im Netzwerk eingesetzt werden. Der CodeMeter USB-Stick mus
an einem USB Port am lokalen Rechner oder als Server auf einem Netzwerkrechner aktiv sein. Die
Firmware des Dongles muss mindestens Version 1.16 sein.

A Achtung

Wird der Dongle im laufenden Betrieb entfernt, schliefSt sich der Editor. Der Editor 6ffnet
sich dann im Demo-Modus bis eine giiltige Lizenz erkannt wird.

Zur Konfiguration starten Sie die Administrationsanwendung CodeMeter Kontrollzentrum Uiber:
Windows Desktop -> Start -> Alle Programme -> CodeMeter -> CodeMeter Control Center.

Das CodeMeter Kontrollzentrum 6ffnet sich mit 3 Registerkarten:
Lizenz: enthélt Informationen zu den gefundenen Dongles.

Ereignisse: Zeigt Anzahl der angeschlossenen Sticks, der Lizenz-Eintrage, der gefundenen Firm-Iltems
und alle Zugriffe auf den CodeMeter Runtime-Server an. Um die Eintrage dauerhaft zu protokollieren
aktivieren Sie im Menii Datei den Eintrag Protokollierung.

Ausleihe: konfiguriert das Ausleihen von Lizenzen.

LIZENZ

Datei  Aktion Ansicht Hilfe

Lizenz Ereignisse Ausleihe
CmbStick -
Mame: é’
€' 21355435 &)
Serien-Mr.: 2-1355435 @
Version: CmStick 1.16
Kapazitdt: 93 % frei (366720 Bytes)
Status: () @ Deaktiviert
& (&) Aktiviert solange angeschlossen
@ (S Aktiviert
Lizenzaktualisierung Auswerfen
CodeMeter ist gestartet. WebAdmin

S

’
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Parameter Beschreibung
Lizenz Listet alle aktiven CodeMeter Sticks auf

Name Individueller Name des ausgewdhlten Sticks, kann tGber
die Schaltflache rechts davon vergeben werden.

Serien-Nr._ Seriennummer des ausgewahlten Sticks.

Version Version der Firmware des ausgewahlten Sticks.
Status Status des ausgewdhlten CodeMeter Sticks.
Deaktiviert Der angeschlossene Stick ist deaktiviert und kann von

keiner Anwendung verwendet werden.

Aktiviert solange angeschlossen Der Stick ist aktiviert solange er angeschlossen ist, nach
dem Entfernen vom PC wird er automatisch deaktiviert.

Aktiviert Der Stick ist voll aktiviert und bleibt dies auch nach dem
Entfernen.

Empfohlener Status: Stellt sicher, dass bei Verlust des
Sticks nicht von Unbefugten auf Lizenzen und
personlichen Daten (z. B.: CmPasswordManager)
zugegriffen werden kann.

Lizenzaktualisierung Startet den Assistenten zum Hinzufiigen, Andern und
Léschen von Lizenzen.

Auswerfen Gibt den Stick frei zum Entfernen.

Kennwort éndern Erméglicht das Andern des Kennworts.

CodeMeter ist gestartet/CodeMeter ist Information, ob der CodeMeter Dienst lduft. Kann im
gestoppt Menu Aktion gedndert werden.

WebAdmin Startet den Webbrowser mit der

Administrationsoberflache fiir Netzwerkdongles. Dazu
muss der Port 22350 offen sein, Details siehe Kapitel
Administration Netzwerk (auf Seite 15).

Zertifizierte Uhrzeit aktualisieren

Sie kdnnen die im Dongle gespeicherte zertifizierte Uhrzeit Gber die CodeMeter Zeitserver aktualisieren.
Dazu bendétigen Sie einen aktiven Internetzugang.

Um die Uhrzeit zu aktualisieren:
1. Starten Sie den CodeMeter WebAdmin

2. Uberpriifen Sie Ihre Netzwerkeinstellungen (auf Seite 23):

14



a) Sind die Proxy-Einstellungen im CodeMeter Webadmin korrekt?

b) Sind lhre Zugangsdaten aktuell?

3. Navigieren zum Menu Inhalt -> CmStick
4. Klicken Sie auf die Schaltflache Aktualisieren.
5. Sie erhalten einen Hinweis, dass damit alle Sticks aktualisiert werden.
6. Klicken Sie auf OK.
7. Sie erhalten eine Information liber die durchgefiihrte Aktualisierung. Bei einer Fehlermeldung
(auf Seite 31) Uberprifen Sie vor allem lhre Zugangsdaten.
Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras ? x Google jl e -
e £ | http//localhost 5 tent.ht enial= 54 " 2 ‘., x
¢ Favonten | 73 Doku v
& CodeMeter | WebAdmin 5 v B) v ) % v Setev Sichethetv Edrasv §v
CodeMeter WebAdmin ( %
T hat :
CmsStick Lizenzen Benutzerdaten Datensicherung
cmstick: 2-1355435 [+]
Name: <no name
Hardware: CmStick 1.16.000
Erstes Laufwerk: S: (Kein Flash)
Status:

ert solange angeschlossen
Aktiviert

Zertifizierte Uhrzeit: 2009-09-23 10:49:36 Aktualisieren

Box Zeit: 2009-09-30 11:01:12
System Zeit: 2009-09-30 11:01:40

Freier Speicher: 93 % (366.720 Bytes) | Defragmentieren

€& Lokales Intranet | Geschatzter Modus: Inaktiv fa v R100% ~

Administration Netzwerk

Zur Administration im Netzwerk starten Sie die WebAdmin-Oberflache durch Klick auf die Schaltflache
WebAdmin im CodeMeter Kontrollzentrum. Detaillierte Informationen zu den einzelnen Einstellungen
finden Sie in der CodeMeter WebAdmin-Hilfe. Sie erreichen diese liber die Schaltfliche Hilfe im
WebAdmin. Die wichtigsten Optionen und Hinweise finden Sie auch in diesem Dokument:

>

>

>

Verwaltung CodeMeter Sticks (auf Seite 16)
Verwaltung Lizenzen (auf Seite 18)
Lizenzdaten sichern (auf Seite 18)

Einstellungen Netzwerk (auf Seite 23)

15



» Einstellungen Proxy (auf Seite 23)

& Achtung

Der CodeMeter WebAdmin nutzt den Port 22350. Beachten Sie:

» Wird eine andere Firewall als die im Windows Betriebssystem integrierte
Firewall verwendet, muss dieser Port frei gegeben werden.

» Wird der Port gedndert, kann die WebAdmin-Oberflache nicht mehr gestartet
werden, da der Port Teil der Adresse ist, z. b:
http://localhost:22350/Content.htmI?BoxSerial=2-1355435

In diesem Fall, ermitteln Sie tiber entsprechende Freeware-Tools oder mit
Windows Bordmitteln den aktuell verwendeten Port und tragen diesen in die
Adresszeile des Browsers statt 22350 ein. Andern Sie danach im WebAdmin
den Port wieder auf 22350.

CodeMeter Sticks

Der WebAdmin startet mit der Ansicht Inhalt/CmStick.

16



Arten der Lizenzierung

Zzenon

Hier wahlen Sie in einer Dropdownliste den gewlinschten Dongle, sehen dessen Daten und Status wie im
Kontrollzentrum (auf Seite 13) konfiguriert.

Datei Bearbeten Ansicht Favoriten Edras 7 J:Goosh :l,’,’-i-” 4-@-
(D)~ (2] ntptocelnost 2350/ Content himi BorSeral=21355435 ~[&[4[x]
7 Favorten | i3 Doku »
| @ CodeMeter | WebAdmin

fi v B v 0 # v Setev Sichetheitv Eansv @

Home 1  Server FEinstellungen Diagnose Info Hiffe

Cmstick: [2-1355435
Name: <no name>
Hardware: CmStick 1.16.000
Erstes Laufwerk: S: (Kein Flash)
States: n Gesperrt
Aktiviert solange angeschlossen

Bl i
Zertifizierte Uhrzeit: 2009-09-23 10:49:36
Box Zeit: 2009-09-30 11:01:12
System Zeit: 2009-09-30 11:01:40

Freier Speicher: 93 % (366.720 Bytes)

€& Lokales Intranet | Geschatzter Modus: Inaktiv v R100% ~




Parameter
CmStick

Name

Hardware

Erstes Laufwerk

Status

Zertifizierte Uhrzeit (auf Seite 14)

Box Zeit
System Zeit

Freier Speicher

Lizenzen

Beschreibung
Dropdownliste der erkannten Sticks.

Zeigt den im Kontrollzentrum (auf Seite 13) vergebenen
Namen an.

Hardwareversion des Sticks.

Laufwerksinformationen zum Stick, LaufwerksgrofRen nur
bei Sticks mit Flashspeicher.

Aktivierungsstatus wie im Kontrollzentrum (auf Seite 13)
definiert.

Die im Stick gespeicherte zertifizierte Uhrzeit. Wird tGber
die Schaltflache Aktualisieren angepasst.

Hinweis: Zum Aktualisieren tiber den CodeMeter
Timeserver benotigen Sie einen aktiven Internet-Zugang.
Achten Sie auf korrekte Netzwerkeinstellungen (auf Seite
23), vor allem auf aktuelle Zugangsdaten.

Gespeicherte interne Zeit des Sticks.
Lokale Zeit des CodeMeter Runtime-Servers.

Frei verfligbarer Speicher auf dem Stick. Um den Speicher
zu defragmentieren, klicken Sie auf die Schaltflache
Defragmentieren.

lhre Lizenzen verwalten Sie in der Registerkarte Lizenzen im Men( Inhalt.

» Wabhlen Sie in der Dropdownliste den gewlinschten Dongle aus.

18



Arten der Lizenzierung

» Unterhalb der Zwischeniberschrift Ing. Punzenberger COPA-DATA GmbH finden Sie
Informationen zu den Lizenzen dieses Dongles.

Dastei Bearbeiten Ansicht Favoriten Exras ? ]xGoosh\ Elﬂ-i»» Q- @-
&) = (2] htptocolnost 2350 Licenses himBorserisl=2-1355435 ~[2]4x]
i Favoriten | 7z . Doku v

| Cotebeter| Webddin ] B -0 @ e Shabas bime @

HH

Home Server FEinstellungen Diagnose Info Hiffe

€& Lokales Intranet | Geschatzter Modus: Inaktiv 43 v R100% ~

Zzenon




Arten der Lizenzierung
zenon

Product Code Numerischer Wert fur Produkt. Klick auf die Ziffer fiihrt zu
Details.

Name Ing. Punzenberger COPA-DATA GmbH

Nutzungseinheiten Falls zutreffend, Anzeige der verbleibenden

Nutzungseinheiten.

Verfallsdatum Falls zutreffend, Anzeige des Verfallsdatums. Ab diesem
Zeitpunkt schaltet zenon in den Demo-Modus (auf Seite
6).

Aktivierungsdatum Falls zutreffend, Anzeige des Aktivierungsdatums. Vor
diesem Zeitpunkt schaltet zenon in den Demo-Modus (auf
Seite 6).

Lizenzanzahl Gesamtzahl der Lizenzen

» Klicken Sie auf die Ziffer in der Spalte Product Code fiir Details.

Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Exras 7 | X Google :I.gg.{.» Q- @

e@v [ ] http//locathost 22350/Productl % 213554358 FimCode=1012028ProductCode=1&Reference=16 ~[2]4]x]

i Favorten | 53 ). Doku v
@ CodeMeter | WebAdmin i v B) v 0 i v Setev Sichethetv Eansv @

Home Diagnose  Info Hilfe

Product Item Details
Product Item 101202:1 des CmSticks 2-1355435

wid e did Sebersdad demdd o

Text 28 Dongie Number

Lizenzinformation 8 50000115

€& Lokales Intranet | Geschatzter Modus: Inaktiv v R100% v




Parameter Beschreibung

Dongle Number Muss mit der Nummer des aktiven Dongles
Ubereinstimmen.

LAUFZEITBESCHRANKUNGEN

Ein Dongle kann auch mit einer Laufzeitbeschrankung belegt sein:
» Verfallsdatum

» Nutzungszeitraum

VERFALLSDATUM

Der Dongle wird mit einem Verfallsdatum ausgestattet.

In der Registerkarte Lizenzen im Men( Inhalt wird das Verfallsdatum in der Spalte Verfallsdatum mit
Datum und Uhrzeit im UTC-Format angegeben.

CodeMeter WebAdmin C‘vl
“Home OV 5 L

CmStick Lizemzen Benutzerdaten Datensicherung

CmStick: 2-1355427 =

100002 | Bundling Articles

NUTZUNGSZEITRAUM
Der Dongle wird mit einem Nutzungszeitraum ausgestattet. Dieser beginnt mit der ersten Nutzung von
zenon Editor oder Runtime zu laufen. Um den Zeitraum zu tberprifen:

» navigieren Sie zur Registerkarte Lizenzen im Mend( Inhalt

» klicken Sie im Eintrag unter Ing. Punzenberger COPA-DATA GmbH auf die Ziffer in der Spalte
Product Code

» das Fenster Product Item Details O0ffnet sich
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Arten der Lizenzierung

Zzenon

» in der Zeile Nutzungszeitraum sehen Sie den lizenzierten Zeitraum und das Startdatum mit
Uhrzeit im UTC-Format

Einstellungen  Diagnose  Info

Product Item Details
Product Item 101202:1 des CmSticks 2-1355433

28 Dongle Number

o 10 Tage - Startzeitpunkt: 2009-10-06
09:48:14




Arten der Lizenzierung

Zzenon

Netzwerk und Proxy

Fir die fehlerfreie Kommunikation mit einem Netzwerkdongle und den Start des WebAdmins sind
korrekte Netzwerkeinstellungen Voraussetzung.

Dates ) Ressbeten W Anes i B Fvorien N atree I |x Google :l{l'{'” - @-
o@-m»«w' Ihost:22350/ Configuration.html

~[2[%[x]

7 Favoriten | 55 ). Doku =

@ CodeMeter | WebAdmin ] i v B) v 7 dm v Setev Sicherheitv Bdrasv @y

Home Inhalt Server Hilfe
| |

Diagnose Info

Netzwerk
Metzwerk Adresse =: [Alle (Standard) =]
Netzwerk Port =: 22350

UDP Antwortzeit =: 1000 ms

Starte als Server:

Server Suchliste:

[Upemehmen ] ‘standard |

Mit (*) markierte Anderungen erfordern einen Neustart.

€L Lokales Intranet | Geschatzter Modus: Inaktiv - Rox -




Parameter Beschreibung

Netzwerk Adresse Auswabhl einer IP-Adresse, auf die sich der CodeMeter
Runtime-Server verbinden soll.

Standard: Alle.
Die Verbindung erfolgt dann zum ersten gefundenen
Code-Meter Runtime-Server.

Die Auswahl einer dezidierten Adresse ist vor allem
notwendig, wenn der Rechner als Netzwerk-Lizenzserver
fungiert und tGber mehrere

Netzwerkkarten verfigt.

Netzwerk Port Port fur die CodeMeter Kommunikation im Netzwerk.
Standard: 22350

Der Wert kann individuell angepasst werden. In diesem
Fall muss sichergestellt werden, dass alle CodeMeter
Runtime-Server denselben Port benutzen.

Empfehlung: Port nicht verandern.

UDP Antwortzeit Maximaler Antwortzeitraum in dem eine UDP-Anfrage
beantwortet werden muss.

Standard: 1000 Millisekunden.

Starte als Server Aktiv: Der Rechner wird zum CodeMeter
Netzwerkserver und stellt seine Lizenzen im Netzwerk zur
Verfligung.

Server Suchliste Hier kénnen durch Eingabe von Rechnernamen oder

IP-Adressen bestimmte CodeMeter Netzwerkserver
definiert werden. Es wird dann ausschlieBlich nach den in
der Liste definierten Servern gesucht. Damit lassen sich
Anfragen von Clients an definierte CodeMeter
Netzwerkserver leiten.

Hinweis: Befindet sich ein CodeMeter Server in
einem anderen Subnetz, verwenden Sie fir die
Suchliste die IP-Adresse.

Diese Suchliste sollte nur verwendet werden, wenn
der CM Stick im Netzwerk nicht gefunden werden
kann.

EINSTELLUNGEN PROXY

Fiir den Zugang zu Diensten von CodeMeter im Internet wie Zeitserver, tragen Sie hier die fir lhr
Unternehmen gliltigen Zugangsdaten ein.
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Arten der Lizenzierung

Zzenon

Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Edras 7 ‘icoosk' :l.g‘.i.» &-@-
°@v [ i8] nttp//tocathost 22350/ ConfigPrary.htmi ~[&a]«]x]
e Favoriten | s (i Dok o

@ CodeMeter | WebAdmin it i v B v Y dsh v Setev Sichethetv Edrasv @

Home Inhalt  Server instellungen B UET DTS U 1) Hiffe

Proxy Einstellungen
Proxy: @ aktiviert
- Proxy Server: (TD&EEOOi.:bg.copodaG
- Proxy Port: 8080

Authentifizierung: Y] aktiviert
- Benutzer: GemotB

- Passworl: ssseee

Fertig €& Lokales Intranet | Geschtzter Modus: Inaktiv v R100% v

& Achtung

CodeMeter merkt sich diese Zugangsdaten. Wenn Sie Ihr Zugangspasswort regelmdfSig
dndern, miissen Sie das Passwort auch in den Proxy-Einstellungen des CodeMeter
WebAdmin dndern!




Lizenz anfordern

Um Lizenzen fiir CodeMeter anzufordern oder Lizenzen zu aktualisieren, wahlen Sie im CodeMeter
Kontrollzentrum (auf Seite 13) in der Registerkarte Lizenzen die Schaltfliche Lizenzaktualisierung. Der
Assistent zur Lizenzaktualisierung startet:

P

o/ @ CmFAS Assistent

Willkommen beim CmFAS Assistenten!

Der CodeMeter Field Activation Service (CmFAS) Assistent unterstiitzt Sie beim Hinzufiigen, Andern und
Léschen von Lizenzen im Lizenzverwaltungssystem CodeMeter,

Mit dem CmFAS Assistenten kiinnen Sie Lizenzanfragen erzeugen, die Sie z.B. per Email an den Hersteller
der Software schicken kiinnen, Sie kinnen die erhaltenen Lizenzaktualisierungsdatei mit dem CmFAS
Assistenten in Ihre Lizenzverwaltung einspielen und dem Hersteller das Einspielen mittels einer Quittung
bestatigen.

Weiter ] ’ Hilfe

Entscheiden Sie, ob Sie:
» eine Lizenz anfordern
» eine Lizenzaktualisierung einspielen
» eine Quittung fir COPA-DATA erzeugen mochten
BRI

@ @ CmFAS Assistent

Wahlen Sie die gewlnschte Aktion

@ Lizenzanforderung erzeugen

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie eine Lizenzanforderungsdatei erzeugen méchten, um diese an
den Softwarehersteller zu schicken.

") Lizenzaktualisierung einspielen

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie eine Lizenzaktualisierungsdatei vom Softwarehersteller erhalten
haben und diese einspielen méchten.

) Quittung erzeugen

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie dem Softwarehersteller das erfolgreiche Einspielen einer
Lizenzaktualisierungsdatei quittieren méchten,

Weiter ] ’ Hilfe

LIZENZANFORDERUNG

Bei Lizenzanforderungen kdnnen Sie:

» eine bestehende Lizenz von COPA-DATA erweitern

26



>

eine neue Lizenz von COPA-DATA anlegen

D -

@ @ CmFAS Assistent

Wahlen Sie die Option fir die Lizenzanforderung

@

Bestehende Lizenz erweitern

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie eine bereits bestehende Lizenz verandern oder zu einer bereits
bestehenden Lizenz eine weitere Lizenz des gleichen Herstellers hinzufigen méchten,

Lizenz eines neven Herstellers hinzufiigen

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie eine neue Lizenz hinzufiigen méchten und von diesem
Softwarehersteller noch keine Lizenz in dem ausgewahlten Lizenzcontainer vorhanden ist.

[ Weiter ] | Hilfe |

Um eine weitere Lizenz von COPA-DATA hinzuzufiigen:

e waéhlen Sie Ing. Punzenberger COPA-DATA GmbH aus

Um eine neue Lizenz von COPA-DATA anzulegen:

e geben Sie den CodeMeter FirmCode, den Sie von COPA-DATA erhalten haben, ein.

Wahlen Sie den Speicherort fir Ihre Lizenzanforderung.

Lizenz anpassen

Sie kdnnen den Umfang lhrer Lizenz hinsichtlich Umfang und Runtime jederzeit anpassen. Dazu:

1.
2.

ordern Sie bei COPA-DATA die gewiinschte Anderung

Sie erhalten eine * . WibuCmRaU-Datei fiir Ihren Dongle

installieren Sie diese:

a) entweder per Doppelklick auf Die Datei

b) oder indem Sie die Datei auf das CodeMeter Kontrollzentrum ziehen
Sie erhalten eine Meldung (iber die erfolgreiche Aktualisierung lhrer Lizenz

Sollten Sie eine Fehlermeldung (auf Seite 31) 229 erhalten, ist die Lizenz auf dem Dongle bereits
aktuell

Sollte es notig sein, fiir Ihre Lizenzanforderung eine . WibuCmRacC-Datei zu erstellen oder die
.WibuCmRaU-Datei mit der Aktualisierung manuell einzuspielen, folgen Sie den Anweisungen im
Abschnitt Lizenz manuell aktualisieren (auf Seite 28).
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Lizenz anfordern oder aktualisieren

Um ihre Lizenz manuell zu aktualisieren:
1. erzeugen Sie eine .WibuCmRaC-Datei
2. schicken Sie die Datei an COPA-DATA
3. Sie erhalten eine aktualisierte . WibuCmRaU-Datei zurilick
4,

spielen Sie diese auf den Dongle ein

WIBUCMRAC-DATEI ERZEUGEN

1. stellen Sie sicher, dass der CodeMeter-Dongle mit Ihrem Computer verbunden ist

2. Offnen Sie das CodeMeter Kontrollzentrum, z. B. (iber Start -> Programme -> CodeMeter ->
CodeMeter Control Center

3. klicken Sie auf der Registerkarte Lizenz auf die Schaltfliche Lizenz aktualisieren
4. der Assistent zur Lizenzaktualisierung startet

5. klicken Sie auf Weiter

o/ @ CmFAS Assistent

Willkommen beim CmFAS Assistenten!

Der CodeMeter Field Activation Service (CmFAS) Assistent unterstiitzt Sie beim Hinzufiigen, Andern und
Léschen von Lizenzen im Lizenzverwaltungssystem CodeMeter,

Mit dem CmFAS Assistenten kiinnen Sie Lizenzanfragen erzeugen, die Sie z.B. per Email an den Hersteller
der Software schicken kiinnen, Sie kinnen die erhaltenen Lizenzaktualisierungsdatei mit dem CmFAS
Assistenten in Ihre Lizenzverwaltung einspielen und dem Hersteller das Einspielen mittels einer Quittung
bestatigen.

Weiter ] | Hilfe
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6.

7.
8.

10.
11.
12.
13.

wahlen Sie Lizenzanforderung erzeugen und klicken Sie Weiter

P

@ @ CmFAS Assistent

Wahlen Sie die gewlnschte Aktion

@ Lizenzanforderung erzeugen

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie eine Lizenzanforderungsdatei erzeugen méchten, um diese an
den Softwarehersteller zu schicken.

) Lizenzaktualisierung einspielen

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie eine Lizenzaktualisierungsdatei vom Softwarehersteller erhalten
haben und diese einspielen méchten.

) Quittung erzeugen

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie dem Softwarehersteller das erfolgreiche Einspielen einer
Lizenzaktualisierungsdatei quittieren méchten,

[ weter |[ Hife

wahlen Sie Bestehende Lizenz erweitern

klicken Sie auf Weiter

@ @ CmFAS Assistent

Wahlen Sie die Option fir die Lizenzanforderung

@ Bestehende Lizenz erweitern

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie eine bereits bestehende Lizenz verandern oder zu einer bereits
bestehenden Lizenz eine weitere Lizenz des gleichen Herstellers hinzufigen méchten,

| Lizenz eines neven Herstellers hinzufiigen

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie eine neue Lizenz hinzufiigen méchten und von diesem
Softwarehersteller noch keine Lizenz in dem ausgewahlten Lizenzcontainer vorhanden ist.

[ weter |[ Hife

im folgenden Dialog klicken Sie erneut Weiter

wahlen Sie den gewlinschten Speicherort fir die entsprechende .WibuCmRacC-Datei
klicken Sie auf Anwenden

die .WibuCmRaC-Datei wird erzeugt

schicken Sie die Datei an sales@copadata.com

WIBUCMRAU-DATE! INSTALLIEREN

Sie erhalten von COPA-DATA eine aktualisierte * . WwibuCmRaU-Datei zuriick.

Diese installieren Sie per Doppelklick auf die Datei auf dem Dongle.

Alternativ:

1.

offnen Sie das CodeMeter Kontrollzentrum
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2.
3.

wahlen Sie Lizenzaktualisierung einspielen

folgen Sie den Anweisungen des Installationsassistenten

30



Fehlerbehebung

Fehler Losung
zenon lauft nur im Demo-Modus. Uberpriifen Sie
» lhre Lizenzen
» die Verbindung zum Netzwerkdongle

» ob die Lizenzinformationen (SERIAL7= und
ACTIVATIONKEY7=) richtig in der zenon6.ini eingetragen
wurden. Achten Sie auch auf maégliche Leerzeichen hinter
der Seriennummer (SERIAL7=) oder dem Aktivierungskey
(ACTIVATIONKEY7=).

Pfad zur zenoné.ini:
Windows /7/8: %ProgramData%\COPA-DATA\System

Dongle wird nicht gefunden. »  Uberpriifen Sie die Netzwerkeinstellungen (auf Seite 23).

» Befindet sich der Stick in einer anderen Domane, fligen Sie
ihn zur Serverliste (auf Seite 23) hinzu.

» Erhohen Sie die UDP-Antwortzeit (auf Seite 23).

» Handelt es sich um eine Virtual Machine, dann konfigurieren
Sie den Stick als Wechseldatentriger (auf Seite 32).
Achtung: Die Konfiguration als Wechseldatentrager kann -
abhangig von der Rechnerkonfiguration - auch dazu fihren,
dass ein Rechner nicht mehr bootet.

» Konfigurieren Sie den Stick als HID (auf Seite 33).

Fehler 410

Die Verbindung zur SD-Karte ist instabil.
(bei SD Karten)

Verwenden Sie einen externen Kartenleser.

Zertifizierte Uhrzeit kann nicht Uberpriifen Sie:

aktualisiert werden.
»  Proxy-Einstellungen (auf Seite 23), vor allem Zugangsdaten

und Passwort

» Liste der Zeitserver unter Einstellungen -> Zeitserver
z. B.: cmtime.codemeter.com, cmtime.codemeter.de,
cmtime.codemeter.fr, cmtime.codemeter.us

Fehlermeldung bei Aktualisierung der Lizenz: | Das Update fir diese Llzenz wurde bereits auf den Dongle

Fehler beim Update des CmSticks Ubertragen. Der Dongle ist auf dem aktuellsten Stand.

X-XXXXXXX:
Dieses Update kann nicht mehr
eingespielt werden. Der Inhalt des
CmSticks ist auf einem neueren Stand,
Fehler 229.
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Windows Betriebssystem meldet: Der Dongle wird als lokaler Speicher identifiziert. In einigen Fallen
kann dies dazu fuhren, dass das Betriebssystem "Zu wenig

Wenig Speicherplat.
ig Spei platz Speicherplatz" meldet.

Diese Meldung kann ignoriert werden.

Alternativ kann der Dongle auch als Wechseldatentrager
konfiguriert werden. Details zur Konfiguration siehe Abschnitt
Dongle als Wechseldatentrager oder HID-Device
konfigurieren (auf Seite 32).

Achtung: Die Konfiguration als Wechseldatentrager kann -
abhangig von der Rechnerkonfiguration - auch dazu fihren, dass
ein Rechner nicht mehr bootet.

Windows Betriebssystem zeigt Symbol fir Wenn der Dongle als fixes lokales Laufwerk identifiziert wird,
den Papierkorb nicht mehr an. kann es zu diesem Verhalten kommen.

Alternativ kann der Dongle auch als Wechseldatentrager
konfiguriert werden. Details zur Konfiguration siehe Abschnitt
Dongle als Wechseldatentrager oder HID-Device
konfigurieren (auf Seite 32).

Achtung: Die Konfiguration als Wechseldatentrager kann -
abhangig von der Rechnerkonfiguration - auch dazu fihren, dass
ein Rechner nicht mehr bootet.

Dongle als HID, Massenspeicher oder Wechseldatentrager konfigurieren
StandardmaRig wird der Dongle als HID-Device ins System integriert. Diese Konfiguration wird

empfohlen. Der Dongle kann bei Bedarf aber auch als lokaler Massenspeicher oder Wechseldatentrager
konfiguriert werden.
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KONFIGURATIONEN

Konfiguriert als:

HID-Device

Lokaler Massenspeicher

Wechseldatentrager

Dongle als HID-Device oder Massenspeicher konfigurieren

Beschreibung

Der Dongle:

» wird nicht in der Liste der
verfligbaren Laufwerke
angezeigt

» belegt keinen
Laufwerksbuchstaben.

Der Dongle wird als lokales
Laufwerk angezeigt und
verwaltet.

Konfiguration siehe Abschnitt
Dongle als HID-Device oder
Massenspeicher konfigurieren
(auf Seite 33).

Der Dongle wird als
Wechseldatentrager angezeigt
und verwaltet.

Konfiguration siehe Abschnitt
Dongle als
Wechseldatentrager
konfigurieren.

Einschrankungen

Nur verfiigbar fiir CodeMeter
Dongles ohne Speicher.

Kann dazu fliihren, dass:

» das Betriebssystem fiir den Dongle
zu wenig Speicherplatz meldet

» das Symbol fiir den Windows
Papierkorb nicht mehr angezeigt
wird

» in Virtual Machines der Dongle nicht
gefunden wird

Bei einer Konfiguration als
Wechseldatentrdger:

» kann bei Systemen, die als
Boot-Methode USB-Laufwerke
zulassen, das Booten des Rechners
verhindert werden

» erscheint der Dongle als Laufwerk in
der Taskleiste und kann damit
jederzeit entfernt (ausgeworfen)
werden

CodeMeter unterstitzt ab Version 5.0 die Gerateklasse Human Interface Device (HID) des
USB-Standards. Damit konnen sich CodeMeter Dongles statt als Massenspeicher (Mass Storage Device)
auch als HID (Human Interface Device) am System anmelden. Spezielle USB Host-Treiber missen zur
Konfiguration nicht installiert werden, da die Funktionalitat vom Betriebssystem bereitgestellt wird. Der
Dongle wird damit nicht in der Liste der verfiigbaren Laufwerke angezeigt und belegt keinen
Laufwerksbuchstaben. Die HID-Unterstlitzung ist verfligbar fir alle CodeMeter Dongles ohne Speicher.

Voraussetzungen:

» CodeMeter Container mit der Kennung "2-xxxxxxx" oder "3-xxxxxxx".

» Mindestens CodeMeter Firmware 2.02.
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CodeMeter Runtime 5.0 und hoher. Sollte lhre installierte CodeMeter Version kleiner sein,
kénnen Sie von Wibu Systems (www.wibu.com
(http://www.wibu.com/support-downloads.html)) die aktuelle CodeMeter Runtime
downloaden.

HID ZU MASSENSPEICHER

Um die USB-Kommunikation von Human Interface Device (HID) auf Massenspeicher (Mass Storage
Device) umzustellen:

1.
2.

Uberpriifen Sie im CodeMeter WebAdmin den Status in der Registerkarte Inhalt(CmContainer.

Es ist kein Laufwerk zugeordnet.

CodeMeter WebAdmin C\/J

| “Home —[IE

CmContainer Lizenzen Benutzerdaten Oatensicherung

CmContainer:

Nome: me

CmContainer Typ: mStick/C 2.01

Erstes Laufwerk:
Status: Dcespern

System Zeit (PC):
System Zeit (CmContainer):

Zertifizierte Uhrzeit (CmContainer): 2012-11-26 15

Freier Speicher: efragmenteren

Rufen Sie die CodeMeter Kommandozeile emu auf: Start -> Programme -> CodeMeter -> Tools
-> CodeMeter Command Prompt.

Geben Sie folgenden Befehle auf der gestarteten Kommandozeile ein:
C:\Users\fs>cmu32 /s [Boxenmaske-Seriennummer] --set-config-disk MsdCommunication
Der derzeitige Status wird in der folgenden Ausgabe der Kommandozeile angezeigt:
cmu32 - CodeMeter Universal Support Tool.

Version 5.00 of 2013-Jan-30 (Build 1039) for Win32

Copyright (C) 2007-2013 by WIBU-SYSTEMS AG. All rights reserved.

- CmStick/C with Serial Number 2-2251132 and version 2.01

Version: 2.01

Flash Size: no real flash available

Virtual Drive: No drive assigned (HID)

Communication: Human Interface Device (HID)

Please replug your CmDongle to apply the changes.

Entfernen Sie den Dongle vom Rechner.
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7. Verbinden Sie den Dongle wieder mit dem Rechner.

8. Im CodeMeter Kontrolizentrum wird in der Registerkarte Ereignisse der Wechsel auf MSD
angezeigt.

© CodeMeter Kontrolizentrum 2

Uzenz | Eregnsse | Auslehe

ZUTSUTIY TS 29722 FOund (6w eAtnes. 1
2013-01-31 13:21:03: APt Error 209 (NO DATAAVALABLE) occurred
20130131 13:31:03: APt Error 209 (NO DATAAVALABLE) occurred!
2012-01-31 13:31:03: AP Error 209 (NO DATAAVALABLE) occurred!
20130131 13:31:03: APt Error 209 (NO DATAAVALABLE) occurred
2013-01-31 13:31:03; API Error 209 (NO DATAAVARABLE) occurred!
2013-01-31 13:31:03: APt Error 209 (NO DATAAVALABLE) occurred
2012-01-31 13:31:03: APt Error 209 (NO DATAAVALABLE) occurred
2013-01-31 13:36:23: Access from local(PVE) to IFi (Handle 435)
2013-01-31 12:28:23; Handle 425 released
2013-01-31 13:36:23: Access from local(PV6) to Fl (Handle 436)
2013-01-31 13:28:23: Handle 426 released
2013-01-31 13:37:44: Removabie Device has been phigged OUT!
2013-01-31 13:37:44; The list of avallable CmContainers has been updated'
2013-01-31 13:37:44: The list of avalable CmContainers has been updated' =
2013-01-31 13:37:44, A CrContanac has besa camavad (currently found 0)
D4OT= 37.51: Removable Device has been phigged N

0430131 13:37:51: Detecting CmContainer with Serial Number 2-2251135
2013-01-31 13:37" oW oy SVETITN (CUTTEr ound 1)
2013-01-31 13:37:52: The kst of avadable CmContainers has been updated
2013-01-31 13:37:52: The kst of avadabie CmContainers has been upcated
2013-01-31 13:37.:52: Found new entries: 1

CodeMeter ist gestartet. WebAdmin J

9. Uberpriifen Sie im CodeMeter WebAdmin in der Registerkarte Inhalt/CmContainer das Laufwerk.
Es ist ein Laufwerk eingetragen, aber kein Flash-Speicher vorhanden.

- - .

CodeMeter WebAdmin CV!

LT Server  Elnstellungen  Diagnose  Info
Lizenzen

CmContainer: 2-2251132 =

Name:

CmContainer Typ: K(C2.01

Status: ummm”
Ativiert solange angeschiossen
B axtiviert
System Zeit (PC): 2013-01-31 13:39:52
System Zeit (CmContainer): 2013-01-31 13:39:51
Zertifizierte Uhrzeit (CmContainer): 2012-11-26 15:37:36 Aktuakseren
Freier Speicher: 94 % (367.696 Bytes) | Defragmentieren |

MASSENSPEICHER ZU HID

Um die USB-Kommunikation vom Massenspeicher (Mass Storage Device) auf Human Interface Device
(HID) umzustellen:

1. Uberpriifen Sie im CodeMeter WebAdmin den Status in der Registerkarte Inhalt(CmContainer.
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2.

Ein Laufwerk ist zugeordnet, es ist aber kein Flash-Speicher vorhanden.

CodeMeter WebAdmin CJJ
[Home LU0 nf ile

CmContainer Lizenzen Benutzerdaten Datensicherung

CmContainer:

Status:

System Zeit (PC):

System Zeit (CmContainer):

Zertifizierte Uhrzeit (CmContainer): 2012-11-26 15:37:3¢

Freier Speicher: 94 367.606 Byte Defragm

Rufen Sie die CodeMeter Kommandozeile emu auf: Start -> Programme -> CodeMeter -> Tools

-> CodeMeter Command Prompt.

Geben Sie folgenden Befehle auf der gestarteten Kommandozeile ein:

cmu32 /s [Boxenmaske-Seriennummer] --set-config-disk HidCommunication
Der derzeitige Status wird in der folgenden Ausgabe der Kommandozeile angezeigt:
cmu32 - CodeMeter Universal Support Tool.

Version 5.00 of 2013-Jan-30 (Build 1039) for Win32

Copyright (C) 2007-2013 by WIBU-SYSTEMS AG. All rights reserved.

- CmStick/C with Serial Number 2-2251132 and version 2.01

Version: 2.01

Flash Size: no real flash available

Virtual Drive: E:

Configuration: LocalDisk with ActivePartition

File System: FAT32

Communication: Mass Storage Device

Boot-Code: Int18 Boot Code

Mdfa: 0x539

Entfernen Sie den Dongle vom Rechner.

Verbinden Sie den Dongle wieder mit dem Rechner.
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8. Im CodeMeter Kontrollzentrum wird in der Registerkarte Ereignisse der Wechsel auf HID
angezeigt.

© CodeMeter Kontrolizentrum =

Uzenz | Ereignisse | Auslehe

20130131 13:29:19: Removable Device has been phigged OUT!
2013-01-31 13:29:19: The kst of avallable CmContainers has been updated!
20130131 13:29:19: The list of avaiable CmContainers has been updated'
2012-01-31 12:29:19: A CmContainer has been removed (currently found 0)
20130131 13:29:21: Removable Device has been pligged IV

2013-01-31 13:29:21: The kst of avadable CmContainers has been updated
20130131 13:29.21: The list of avadahie CrnContainers has heen ypdated
26T 132921 Detecting CrContaier wih Seril Number 2-225132 (HO]_—>
2013-01-31 13:29:22 Anew ChCONBNEr & BVAIBER (currently found 1)

2013-01-31 13:29:22: Found new entries: 1

CodeMeter ist gestartet. WebAdmin

9. Uberpriifen Sie im CodeMeter WebAdmin in der Registerkarte Inhalt/CmContainer das Laufwerk.
Es darf keines eingetragen sein.

CodeMeter WebAdmin C*w

L™ Server  Einstellungen  Diagnose  In
L= Lizenzen

CmContainer:
Name:
CmContainer Typ:
Erstes Laufwerk:

Status:

lange angeschlossen

System Zeit (PC):

System Zeit (CmContainer):

Zertifizierte Uhrzeit (CmContainer): 2012

Aktualisieran

Freier Speicher:

94 % (367.696 Bytes) Defragmentieren. |

7.2.2  WibuKey
WibuKey kann am Einzelplatz oder im Netzwerk eingesetzt werden. Der Dongle muss an einem USB Port
oder Parallel Port am lokalen Rechner oder als Server auf einem Netzwerkrechner aktiv sein.

Um die Einstellungen des Sticks zu Gberprifen:

1. Installieren Sie die WibuKey-Administrationssoftware vom Installaionsmedium.
Ablageort:
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\AdditionalSoftware\WIBU-SYSTEMS WibuKey
Benutzen Sie diese Software fir Lizenzierung per Netzwerkdongle.

2. Offnen Sie die Systemsteuerung.
3. Offnen Sie das Systemsteuerungselement WibuKey.
4. Wahlen Sie den zu lberpriifenden Stick am lokalen Rechner oder im Netzwerk.
Um Server-Wibu-Boxen im Netzwerk aufzulisten, klicken Sie auf die Schaltflache Einlesen.
5. Uberpriifen Sie, ob die Zahl in der letzten Spalte der zweiten Zeile identisch mit den

Anfangsziffern des Sticks ist.

Inhalt l Netzwerk ] Installation ] Infa ]

WIBU-BOX Liste: USB, Adresse : 1/1, Version &
l§ Desktop
E_&“J, Arbsitsplatz
S LPT1

B 4 10-10221756
Metzwerk

Einlesen | Bearbe'rten...| J J J J
OK | Abbrechen | | ke |

Mehr zum Betrieb im Netzwerk lesen Sie im Kapitel Netzwerkdongle (auf Seite 38).

Netzwerkdongle

Um WibuKey im Netzwerk als Dongle einzusetzen, miissen Server und Client entsprechend konfiguriert
sein:

» Konfiguration Server (auf Seite 39)

» Konfiguration Client (auf Seite 39)

& Achtung

WibuKey nutzt den Port 22347. Dieser Port ist fix eingestellt und kann nicht gedndert
werden. Beachten Sie:

» Wird eine andere Firewall als die im Windows Betriebssystem integrierte
Firewall verwendet, muss dieser Port frei gegeben werden, sofern sie den
WibuKey als Netzwerkdongle nutzen méchten.
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Server einrichten

Auf dem Dongleserver muss der WibuKey-Server laufen. Der WibuKey-Server kann entweder als
Applikation (z. B. starten Uber Autostart) oder als Dienst konfiguriert werden.

Beim Installieren der WibuKey-Software miissen die Optionen
32 Bit WkNet/WKLAN Netzwerk Server
Installieren als NT Dienst mit Autostart

ausgewahlt werden, damit der WibuKey-Server als Dienst installiert wird (empfohlen).

ﬂ WIBU-KEY Installationsprogramm L‘:"_@‘AJ

Bitte wahlen Sie die WIBU-KEY Komponenten, die installiert
werden sollen:
v 32 Bit WkNetAWkLAN Netzwerk Server
I¥_ Installieren als NT Dienst mit Autostart
[ Net Netzwerk Server fiir Novell Netware
vV WKLANAwkNet Netzwerk Monitor (32 Bit)
I w ]
Mz

‘Wenn Sie alle Komponenten die Sie installieren wollen
ausgewahlt haben, driicken Sie sWeiter«, um mit der
Installation fortzufahren.

< Zuriick. | Weiter > I Abbrechenl

==

U

Um den WibuKey-Server als Applikation zu starten, muss eine Verknipfung mit der Datei
WkSvW32.exe im AUTOSTART von Windows angelegt werden.

Die Datei ist nach ihrer Installation im Ordner C: /Programme /WIBUKEY/Server/ zu finden.

Client einrichten

In der Systemsteuerung miissen fiir den Client einige Netzwerkeinstellungen gemacht werden. Unter

WibuKey-Subsysteme wird ausgewahlt, welche Art von Netzwerkzugang verwendet wird. Die
Lizenzierung von zenon verwendet das Subsystem WkLan.
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Unter Servername/IP-Adresse wird entweder der Name des Servers, seine IP-Adresse oder eine Maske
flr die IP-Adresse angegeben. Mit Suchen wird die Liste mit allen gefundenen Dongleservern gefiillt.

" % WIBU-KEY Softwareschutz: Test und Einstellungen (2] = ]

Inhatt ~ Netzwerk Ilnstallationl Info |
~ WkNet Serverdateien

Anwendung Wk Net Hinzufigen I

Entfernen

[ I
B IBenutzer vl

~WIBU-KEY Subsysteme — WKLAN Serversuchliste

v ;r‘ Servemame/|P-Adresse CS l iJ Hinzufiigen '

[ Lokal (Kem)
] WkNet Entfemen l ‘
~WKLAN Portadresse

= IMkaLANServer Suchen

22347 Standard

OK | Abbrechen | Dbemehmen |  Hife |

Die Eintrage werden in der Reihenfolge der Liste abgearbeitet, und kénnen auch kombiniert werden.

Steht als erster Eintrag ein bestimmter Server, wird Gberprift, ob auf diesem Rechner der
Dongleserverdienst lduft, und ob ein richtiger Dongle auf diesem Rechner ist (schneller!). Wird kein
Dongle gefunden, und steht als weiterer Eintrag eine Filtermaske, werden alle Rechner im Netzwerk,
deren IP-Adresse der Maske entspricht, Gberpruft.

Auf der Seite Inhalt sollte(n) dann der (die) Server mit den gefundenen Dongles angezeigt werden:

' %> WIBU-KEY Softwareschutz: Test undrE-"l‘nstel.lﬂ\‘mgAen M

Inhatt | Netzwerk | Installation | Info |
WIBU-BOX Liste: USB. Adresse : 1/1, Version 4c

Iﬁ Desktop

= Arbeitsplatz
2 LT
= @ Netzwerk
-3 cdsbg013
=% UsB
& 85561025

3 [T
3 11
3 :[310
9999
: [400°
—

|\0oooo

[
[

SOEOINDIDEWN

Serie: | 8-5561025 1] 2[ 3[ 4]

Einlesen Bearbeten... | i N N T

OK | Abbrechen | Dbemehmen |  Hife |
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8. Kommandozeilenparameter fiir Lizenzierungstool

Das Lizenzierungstool kann per Kommandozeile mit folgenden Flags als Parameter gesteuert werden:

Die Ubergabe eines Parameters erfolgt, indem ein '/' oder ein '-' dem Parameter vorangestellt wird:

2.B.: /silent oder -silent

Parameter

request

sernum:<num>

actkey:<key>

silent

mailto:<addr>

Beschreibung

Zwingt das Programm dazu, dass der erste Dialog nicht angezeigt wird, sondern
gleich der Dialog der Anforderung des Aktivierungsschlissels.
(Es spielt dabei keine Rolle, ob das Flag /silent oder —silent in der Verwendung ist.)

zwingt das Programm dazu, dass die Seriennummer nicht aus der Datei zenon6.ini
gelesen, sondern die libergebene <num> fiir die Lizenzierung verwendet wird.

Zwingt das Programm dazu, dass der Aktivierungsschliissel nicht aus der
Datei zenon6.ini gelesen, sondern der Ubergebene <key> fiir die Lizenzierung
verwendet wird.

Zwingt das Programm dazu, keine Dialoge anzuzeigen. Die Datei License.txt wird
trotzdem geschrieben.

Funktioniert nur in Verbindung mit dem Flag silent und zwingt das Programm
dazu, die Lizenzanforderung per E-Mail an die angegebene <addr> Adresse zu
senden.

9. Remote-Lizenzierung

Um einem Rechner eine Lizenz per Remote-Verbindung zuzuweisen:

1. wahlen Sie im Kontextmeni des Projekts Remote-Transport -> Passwort andern u. Lizenzierung

anzeigen

2. starten Sie den Remote-Transport

3. sobald die Verbindung besteht, wird die Lizenzierung des Remote-Rechners angezeigt

Seriennummer

Remote Produkt lizenzieren @

Aktivierungsnummer

[ o ]

| Abbrechen |

| Hilfe |

Bitte geben Sie hier die Lizenzinformationen Ihres
Lizenzscheins Lizenzaufklebers ein.
Achten Sie auf korrekte GrofB-/Kleinschreibung.

41



4. geben Sie Seriennummer und Aktivierungsnummer lhres Lizenzscheins ein

5. bestatigen Sie die Eingaben mit Klick auf OK

10. Besonderheiten beim Server-Client-Betrieb

Bei der Lizenzierung von Modulen im Server-Client-Betrieb kommt es zu folgenden Besonderheiten:

ARCHIVSERVER

Folgende Falle werden unterschieden:
» Server und Client lizenziert: Archive kénnen am Client ge6ffnet und bearbeitet werden

» Server lizenziert und Client nicht lizenziert: Archive kdnnen am Client ge6ffnet, aber nicht
bearbeitet werden

» Client nicht lizenziert und standalone gestartet: Archivfenster kann gedffnet werden, die
einzelnen Archive jedoch nicht

AUTOMATIC LINE COLORING

Folgende Falle werden unterschieden:
» Server lizenziert und Client nicht lizenziert: ALC Funktionalitat ist uneingeschrankt verfligbar

» Client nicht lizenziert und standalone gestartet: ALC Funktionalitat ist nicht verfiigbar

Y Info

Wenn der Server fiir die Energy Edition lizenziert ist, ist auch ALC lizenziert.

BATCH CONTROL

Der Client holt sich die Lizenz vom Server und bendtigt keine eigene Lizenz. Verfligt der Server tber
keine eigene Lizenz, kann der Client das Modul nicht nutzen.

LAST-MANAGEMENT

Folgende Falle werden unterschieden:

» Server lizenziert und Client nicht lizenziert: Last-Management Funktionalitat ist uneingeschrankt
verfligbar
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» Client nicht lizenziert und standalone gestartet: Last-Management Funktionalitat ist nicht
verfligbar

MESSAGE CONTROL

Der Client holt sich die Lizenz vom Server und bendtigt keine eigene Lizenz. Verfligt der Server liber
keine eigene Lizenz, kann der Client das Modul nicht nutzen.

11. Everywhere Server by zenon

Der Everywhere Server holt sich die Lizenz von der Runtime. Die Lizenz fiir den Everywhere Server wird
von der Runtime vergeben. Verflgt die Runtime Uber keine entsprechende Lizenz, kann der Everywhere
Server nicht genutzt werden.

So kann es dazu kommen, dass zwar die Runtime lauft, der Everywhere Server jedoch auf Grund
fehlender Lizenzrechte nicht gestartet werden kann. Verwenden Sie in diesem Fall das Lizenzierungstool
(auf Seite 4) um eine entsprechende Lizenz zu erhalten.

43



	1. Willkommen bei der COPA-DATA Hilfe
	2. Lizenzierung
	3. zenon lizenzieren
	4. Demo-Modus
	5. Versionsinformation
	6. Passende Lizenzgröße auswählen
	7. Arten der Lizenzierung
	7.1 Softlizenzierung
	7.2 Donglelizenzierung
	7.2.1 CodeMeter
	Zertifizierte Uhrzeit aktualisieren
	Administration Netzwerk
	CodeMeter Sticks
	Lizenzen
	Netzwerk und Proxy

	Lizenz anfordern
	Lizenz anpassen
	Lizenz anfordern oder aktualisieren

	Fehlerbehebung
	Dongle als HID, Massenspeicher oder Wechseldatenträger konfigurieren
	Dongle als HID-Device oder Massenspeicher konfigurieren


	7.2.2 WibuKey
	Netzwerkdongle
	Server einrichten
	Client einrichten




	8. Kommandozeilenparameter für Lizenzierungstool
	9. Remote-Lizenzierung
	10. Besonderheiten beim Server-Client-Betrieb
	11. Everywhere Server by zenon

